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NATO-Gipfel: Deutschlands Bundeswehr
vor historischer Umstrukturierung!

NATO-Gipfel 2025 in Den Haag: Deutschland steht vor
militärischen Herausforderungen, benötigt mehr Soldaten

und modernisierte Strukturen.

Den Haag, Niederlande - Am 24. Juni 2025 trifft sich die NATO
in Den Haag, um entscheidende Weichen für die militärische
Zukunft der Mitgliedsstaaten zu stellen. Im Fokus stehen neue
militärische Ziele, die den Anforderungen der gegenwärtigen
sicherheitspolitischen Situation Rechnung tragen sollen. Laut 
Tagesschau ist die Erhöhung der militärischen Anforderungen
um durchschnittlich ein Drittel dabei ein zentrales Thema. Für
die Bundeswehr bedeutet dies umfangreiche Veränderungen,
um den neuen Herausforderungen gerecht zu werden.

Die geplante Truppenstärke von rund 200.000 Soldaten reicht
hinten und vorne nicht aus. Verteidigungsminister Boris Pistorius
sieht einen Bedarf von etwa 260.000 Soldaten. Die Debatte über
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die Wiedereinführung der Wehrpflicht wird intensiver, während
im aktuellen Koalitionsvertrag ein freiwilliger Dienst vorgesehen
ist. Möglicherweise werden aber bald verpflichtende Elemente
diskutiert, um den Anforderungen gerecht zu werden.

Umfangreiche Militärreformen notwendig

Der Militäranalyst Gustav Gressel macht klar, dass europäische
Länder ihre militärischen Fähigkeiten künftig selbst vorhalten
müssen. Das hat insbesondere mit den Defiziten in der
Bundeswehr zu tun. Laut NZZ gibt es dringenden Nachholbedarf
in Bereichen wie Aufklärung, Kommunikation,
Betankungsflugzeugen und Satellitenaufklärung.

Die Bundeswehr benötigt nicht nur zusätzliche Soldaten,
sondern auch zahlreiche neue Ausrüstungen und Infrastruktur.
Aktuell stehen der Truppe etwa 62.000 Soldaten zur Verfügung,
jedoch werden mehrere zehntausend mehr benötigt, um den
hohen Anforderungen zu genügen. Außerdem plant Deutschland
die Stationierung von Kampftruppen in Litauen bis 2027. Dies
wird vor dem Hintergrund einer angespannteren
sicherheitspolitischen Lage auch als notwendig erachtet.

Finanzielle Anforderungen steigen

Die NATO erwartet künftig von ihren Mitgliedstaaten,
insbesondere von Deutschland, eine Erhöhung der
Verteidigungsetats auf 5 Prozent des Bruttoinlandprodukts. Dies
würde für Deutschland etwa 215 Milliarden Euro bedeuten,
basierend auf dem BIP des Vorjahres. Der Vorschlag von NATO-
Generalsekretär Rutte sieht eine Aufteilung der Ausgaben von
3,5 Prozent für klassische Verteidigung und 1,5 Prozent für
verteidigungsrelevante Ausgaben vor. Dazu zählen unter
anderem Infrastruktur, Cybersicherheit und die Digitalisierung,
wie ebenfalls festgestellt wird.

Die bisherige Infrastruktur der Bundeswehr zeigt sich als
unzureichend, da viele Kasernen geschlossen oder verfallen
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gelassen wurden. Um die dringend benötigten neuen Kasernen
und Depots zu bauen, müssen Planungsverfahren verkürzt und
Ausschreibungen vereinfacht werden. Verteidigungsminister
Pistorius schätzt, dass allein für die aktive Truppe bis zu 460.000
Soldaten nötig sind, wobei von den aktuellen 180.000 aktiven
Soldaten derzeit ein großer Teil fehlt.

In der Gesamtbetrachtung ist die Bundeswehr nicht nur vor
einer Modernisierung, sondern vor einem Systemwechsel, der
weitreichende Folgen für die militärische Sicherheit in Europa
haben könnte. Eine wesentliche Veränderung der militärischen
Landschaft Europas steht bevor, die für Deutschland bedeuten
könnte, vor Aufgaben zu stehen, die an die Wiederbewaffnung
Westdeutschlands 1955 erinnern.

Die Diskussionen rund um die militärischen Ausgaben und die
Reformen innerhalb der Bundeswehr sind daher nicht nur von
nationaler, sondern auch von internationaler Bedeutung. Der
Druck seitens der USA und der NATO wächst, und die Zeichen
stehen auf umfassende Reformen und Neuerungen in der
deutschen Verteidigungspolitik.
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